
 

Rat der Pfarreien 
Sitzung am 19.05.2026 um 18:00 Uhr 

im zentralen Büro 
Moderation: Mathilde Wilke / Guido Hoernchen – Protokoll: Franz Ellendorff 

 

 
 Tagesordnung Kurze Erläuterungen und Informationen Aufträge 

1 Tag des  
Pastoralen Raumes 

Rückmeldung aus den Vorbereitungsteams 
 Koordinations-Treffen hat am 29.04.2026 stattgefunden. 
 Motto des Tages: „Gemeinsam in Gottes Strom“ 
 Achim Kanau hat eine Zusammenfassung erstellt und an die beteiligten Personen versendet.  
 Eine separate Vorbereitungsgruppe zur Gottesdienstgestaltung hat sich ebenfalls getroffen. 
 Bastian Lauf kümmert sich um das Thema Öffentlichkeitsarbeit zum Tag. (Pfarrnachrichten, Homepage etc.) 
 Voraussichtlich wird es wieder verschiedene Pilgergruppen aus den Gemeinden geben: Wegstrecken, sowie deren 

Treffpunkte, sollten ebenfalls auch noch per Pfarrnachrichten und Homepage veröffentlicht werden. 
 Die Messe wird um 11 Uhr beginnen. Vorweg wird spätestens um 10:45 Uhr eine Einstimmung stattfinden. 
 Bastian Lauf kümmert sich um die Gestaltung eines Liedblattes. Lesungstexte und Evangelium stehen schon fest. 

Der 1. Lesungstext muss auf das Liedblatt gedruckt werden, da er von den Gruppen unterwegs gelesen werden soll. 
 Foto-Dokumentation und Berichterstattung ist wünschenswert.  

 
Noch zu klärende Fragen: 

 Bestellung Pflasterkreide für Fische 
 Altartuch → Welche Größe? Achim Kanau fragt Jens Kowalke, ob er noch ein geeignetes Tuch hat. Ansonsten ggf. in 

Hl. Familie etwas vorhanden? Sonst wird eines gekauft. 
 Anhänger des Pastoralverbunds muss vorher noch von Marten nach Lütgendortmund gebracht werden. 

 
Namensschilder 
Es ist gewünscht, dass die Mitglieder des Rats der Pfarreien erkennbar sind. Dazu sollen Namensschilder vorbereitet werden. 
 

 

2 Transformationsprozess Aktueller Stand 
 Unser Bistum wird künftig aus 21 Seelsorgeräumen zusammensetzen. 
 Ab Herbst 2026: Schaffung neuer Stellen zur Engagement Förderung 
 „Ankerzeit“ ab 1. Advent 2026: Errichtung der Seelsorgeräume, aber noch Parallelstruktur mit alter Gliederung.  

Dabei gemeinsames Kennenlernen, Annäherung, … 
 Ab Januar 2027: Veröffentlichung des neuen Personaleinsatzplans 
 Sommer 2027: Neue Bistumsverwaltung startet. Ziel: Unterstützung von Kirchengemeinden, Einrichtungen und 

Verantwortlichen vor Ort. 
 Ab 2028: Schrittweise Fusion der Pfarreien, 

 



 Tagesordnung Kurze Erläuterungen und Informationen Aufträge 

 Informationsstand bei denen, die sich regelmäßig mit dem Bistumsprozess beschäftigen (Haupt-/Ehrenamt etc.) 
und anderen (Gottesdienstbesucher*innen, andere aktive Katholik*innen…) ist sehr verschieden. 

 Können wir die Bereitschaft, dass sich andere Menschen mit dem Bistumsprozess auseinandersetzen, als gesetzt 
annehmen? Nein, aber wir sollten Menschen vor Ort Möglichkeiten bieten, auch in Zukunft ihren Glauben in ihrer 
nahen Umgebung zu leben. 

 Infoveranstaltungen, die demnächst vom Erzbistum angeboten werden, können hilfreich sein, um den Bistumspro-
zess noch besser zu verstehen. Wer Zeit und Gelegenheit hat, nehme gerne teil. 

 Nötig ist unsererseits auch eine Bestandsaufnahme (Inventur): Was läuft gut bei uns? Welche pastoralen Angebote 
sollten unserer Meinung nach unbedingt erhalten bleiben? Wo können Menschen einander begegnen? 

 Diese wird u. U. auch für das weitere Vorgehen im Bistumsprozess und der Zusammenarbeit mit dem Erzbistum in 
seinem Rahmen benötigt werden. 

3 Aus den Gemeindeteams Gibt es Themen in den Gemeinden? 
 Überwiegend Kleinigkeiten, die ggf. über die üblichen Informationswege kommuniziert werden sollen. 

 
Workshop zur Vereinsgründung Oespel 

 Der Vereinsgründung wird vorbereitet, offene Fragen müssen im Vorfeld noch geklärt werden. 
 
Profanierung Hl. Familie 

 Das Gemeindeteam hat sich 4x getroffen. 
 Bisher ist nur wenig Material für Erinnerungs-Ausstellung eingegangen, es wird weiter gesammelt. 
 Die Broschüre der Eheleute Spieker ist fertig. Abgabe soll gegen Spende erfolgen, Spendenzweck Caritas-Projekt im 

Pastoralen Raum. 
 Die Vorbereitung der Feier rund um die Profanierung läuft. 
 Wir sind vorsichtig optimistisch, dass die Profanierung tatsächlich am 28. Juni stattfinden kann. 
 Die Stadt Dortmund hat mittlerweile ihre klare Zusage zur weiteren Anmietung des Gemeindehauses ausgespro-

chen. Sollte das gesamte Grundstück inkl. Bebauung von einem anderen Käufer übernommen werden, so würde 
sich dieses Mietverhältnis auflösen. 

 Eine Gedenktafel mit Infos zur Kirche soll am Tag der Profanierung am Kirchengebäude angebracht werden. 
 Die Pieta soll in St. Laurentius einen neuen Platz finden. 

 

4 Sonstiges  Die Kita-Leitungen bitten darum, dass sie über Termine in den Gemeinden direkt informiert werden. Besonders gilt 
dies auch für Termine der jeweiligen Gemeindeteams vor Ort. Dies soll der Verbesserung der Einbindung der Kitas 
in den Gemeinden dienen. 

 Auch die Wortgottesfeier-Leiter*innen haben zugestimmt, dass ihre Namen als Zelebranten online und in den 
Pfarrnachrichten veröffentlicht werden dürfen. Umsetzung ist in Planung. 

 Die Wahl Dortmunder Vertreter*innen in das Diözesankomitee findet am 10. Juni im Stadtgremium statt. 
 

 

 Abschlussrunde Vorbereitungstermin des Vorstands für die nächste Sitzung: 2. Juni 2026 (Themen können bis dahin benannt werden) 
 
Nächster Termin: 09.06.2026 Sitzung des Rates der Pfarreien um 18 Uhr im zentralen Büro 

 

 
 


